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Zum Einstieg 

Schwere  
Entscheidungen 
ds | Nein, nicht die in den Sitzungen der Gemeinde. Diese 
Zeitung hier, jedes Mal auf’s Neue. Wir haben nur vier Sei-
ten Platz. Mehr ist vor allem aus Zeitgründen nicht drin und 
teuer wäre es auch. 
 
 Vor der Produktion denken wir noch: Vielleicht werden es 
dieses Mal nur zwei Seiten. Um dann festzustellen: Vier Sei-
ten reichen mal wieder eigentlich gar nicht.  
 
 Schauen Sie mal auf die letzte Seite: Ein gutes, viel zu klein 
gedrucktes Foto vom Schulkinderfest. Und es gäbe natürlich 
einiges zu erzählen über die Spiele und das ganze Fest. Aber 
deswegen Informationen weglassen? Weil Sie und Ihr über 
die Kirchenstraße gar nichts mehr lesen wollt? Oder die Dis-
kussion über die Katzen im Dorf uninteressant findet? 
Schwere Entscheidung, wirklich. Ihre und Eure Meinung gern 

per E-Mail an uns!  
 

Aus der Gemeindevertretung 

Viel zu tun 
Der Spielplatz Klotzenkuhle 
mp | Über den aktuellen Zustand des Spielplatzes Klotzen-
kuhle brauchen wir Ihnen bestimmt keine großen Erklärun-
gen liefern. Die gesamte Anlage ist in die Jahre gekommen 
und auch die ständigen Reparaturen konnten es nicht ver-
hindern, dass besonders auch der beliebte Kletterturm ab-
gebaut werden musste. 
 
 Jetzt hat die regelmäßige Spielplatzkontrolle weitere Män-
gel festgestellt und wir müssen etwas machen. Die Mitglie-
der des Schul-, Sport-, Jugend-, Sozial- und Kulturausschus-
ses trafen sich zur Besichtigung, zu Ortsterminen mit Kindern 
der Grundschule (für diese Altersgruppe soll dieser Platz ge-
staltet sein) und Fachfirmen. Nach Diskussionen und Preis-
vergleichen hat die Gemeindevertretung eine Neugestaltung 
beschlossen. 
 

 Mit dem Aufbau neuer Klettermöglichkeiten sowie eines 
Kletterturms in Würfelform, einer Schaukel inklusive einer 
Inklusions-Sitzschale, sollen künftig der Spaß und das Lachen 
auf diesen Platz zurückkommen. Insgesamt werden ca. 
20.000 Euro für diese Anschaffungen eingeplant, im Sep-
tember entscheidet sich, ob wir Zuschüsse bekommen. 
 
 Nach dem Spielplatz „Am Brunnen“ wird damit das zweite 
Spielangebot in Münsterdorf modernisiert. Im Ortsentwick-
lungskonzept unserer Gemeinde ist die Planung auf dem 
Bolzplatz ein weiterer Baustein. Die umfassenden Gespräche 
hierzu werden aber erst 2025 in den Ausschüssen starten. 
 

 

Nicht übereinander, 
miteinander reden. 
 Der Vorstand des Münsterdorfer Sportvereins und die Ge-
meindevertretung setzen die gute, vertrauensvolle Zusam-
menarbeit im Sporthallenausschuss fort. Personalwechsel in 
beiden Gremien sowie Stimmungsmache von außerhalb las-
sen die Verantwortlichen nicht an dem gemeinsamen Ziel 
zweifeln. Münsterdorf braucht einen starken Sportverein 
sowie eine moderne, intakte Sport- und Hallenanlage. 
 
 In den Ausschüssen und der Gemeindevertretung wurden 
jetzt zusätzlich zu den Förderungen für einige Sportgeräte 
und des jährlichen Zuschusses zu den Folgekosten (wir be-
richteten bereits) über die notwendige Sanierung der Dusch-
anlagen diskutiert. Ein gemeindlicher Zuschuss in Höhe von 
ca. 6.800 Euro wird den Einbau einer Lüftungsanlage und ei-
ne gesunde Nutzung der Duschräume ermöglichen. 
 

Kirchenstraße 14 – 16 
 Die künftige Nutzung dieses Grundstückes beschäftigt die 
vorherige und die jetzige Gemeindevertretung seit Jahren. In 
vielen unserer Ausgaben haben wir vom Projekt „senioren-
gerechtes Wohnen“ berichtet und von dem jeweils aktuellen 
Planungsstand erzählt. 
 
 In unserer Ausgabe 11 mussten wir die eventuelle Nutzung 
der ehemaligen Sparkassenräume durch unsere Grundschule 
auf der Geestinsel ankündigen. Jetzt hat die Gemeindever-
tretung die nötigen Beschlüsse gefasst. Ein Architekt wird 
beauftragt, ein Antrag auf Nutzungsänderung beim Kreis 
Steinburg gestellt und alle damit verbundenen Umbauten 
und Änderungsarbeiten durchgeführt. 
 
 Je nach Auflagen durch die Genehmigungsbehörde könnte 
diese Sanierung bis zu 217.000 Euro kosten. Darin enthalten 
sind dann Fensterumbauten, Türen und Fluchtwegerneue-
rungen sowie Fußboden- und WC-Modernisierungen. Auch 
eine erhöhte Wärmedämmung könnte als Auflage ausge-
sprochen werden. Genaues werden die Gespräche der 
nächsten Wochen zeigen, wir hoffen auf eine Fertigstellung 
noch vor dem Jahreswechsel. 
 
 Dieser Gebäudetrakt wird dem Schulverband Münsterdorf-
Dägeling dann zur Nutzung für die nächsten vielleicht fünf 
Jahre zur Miete angeboten und damit die Raumnot der 
Grundschule reduziert. 
 
 Die als Alternative möglichen Containerräume waren mit 
einem Preis über 300.000 € für den Zeitraum eher uninteres-
sant. Auch unsere Grundschule vor Ort mit einem moder-
nen, familienfreundlichen Unterrichtskonzept sowie einer 
zeitgemäßen Kinderbetreuung ist uns sehr wichtig. 
 
 Daher ist diese Entscheidung nicht leichtgefallen, war aber 
alternativlos und zwingend notwendig. 
 
 Das Projekt „seniorengerechter Wohnraum“ muss für die-
sen Zeitraum von ca. fünf Jahren bis zur Fertigstellung eines 
weiteren Gebäudes auf dem Schulgelände ruhen.  
 

Neubau auf dem Schulgelände 
 Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung machten 
auf ihrer letzten Sitzung den Weg für einen Neubau mit ca. 
1.200 m² Unterrichts-, Mensa- und Betreuungsfläche frei. 
Aufgrund der zu erwartenden 4,8 Mio. Euro Bausumme wird 
die Architektenleistung jetzt europäisch ausgeschrieben. 
Diese Vorbereitungen sind an einen Dienstleister vergeben 
worden. 
 
 Wir werden sicher in unseren nächsten Ausgaben über wei-
tere Informationen zu diesem Gebäude und dem Weg dort-

hin berichten.  

Der Bürgermeister  

Moin! 
Ich freue mich, dass Sie sich 
wieder über die Themen in un-
serem Münsterdorf informieren 
lassen.  
 
 Wie schnell sich Lebenssituati-
onen, Familien, Lebensmittel-
punkte und Wohnorte heute 
verändern können, kennen wir alle.  
 
 Für unsere Gemeindevertreterin Nadine Paschen hat sich 
bald nach der Kommunalwahl im letzten Jahr ein Woh-
nungswechsel angekündigt und jetzt vollzogen. Die Gelegen-
heit, in einer Nachbargemeinde ein Haus zu kaufen und dann 
Münsterdorf leider verlassen zu müssen, wurde länger über-
legt, war dann aber ein verlockendes Angebot. Wir haben ihr 
zu danken, wünschen ihr und ihrer Familie alles Gute und 
hoffen, weiterhin in Verbindung zu bleiben. 
 Da die Kandidatenliste zur Kommunalwahl aus nur 13 Per-
sonen bestand, wird es keine „Nachrückerin“ geben und un-
sere Münsterdorfer Gemeindevertretung künftig aus 12 Mit-
gliedern bestehen. 
 
 Unsere Mitarbeiter des Bauhofes konnten in den letzten 
Wochen die Ausweichflächen links und rechts am Dägelinger 
Weges ausbessern. Leider erhöht sich schon jetzt die Fahrge-
schwindigkeit des Durchgangsverkehres enorm. Ich möchte 
alle Münsterdorfer Fahrer gern aufrufen, beim Ausweichvor-
gang stehend den Gegenverkehr abzuwarten oder mindes-
tens die Geschwindigkeit auf ein Schritttempo zu reduzieren. 
Mit dem weiteren Vorgehen in diesem Straßenbereich wird 
sich unser Bau- und Umweltausschuss im Herbst beschäfti-
gen.  
 
 Das Parken am Friedhof in der Schallenbergstraße ist jetzt 
wieder legal möglich. Jahrelang wurden Anlieger behindert 
und beschimpft, nur weil sie ihr Grundstück mit dem eigenen 
PKW verlassen wollten und von parkenden Fahrzeugen be-
hindert wurden. Wie bereits mehrfach berichtet, ist im ge-
samten Straßenbereich das Abstellen eines Fahrzeuges ver-
boten, wenn die Reststraßenbreite unter 3,05 Meter bleibt. 
Eine Polizeistreife würde sofort ein Ordnungswidrigkeitsver-
fahren einleiten. Jetzt ist das Parken auf dem Gehweg im Be-
reich der Hecke des Friedhofes erlaubt. Die Kirchengemeinde 
hat sogar einen zweiten Fußgängerzugang zum Friedhofge-
lände am Containerstandort möglich gemacht. Ich denke, 
diese neue Situation sollten wir nun einmal leben und nut-
zen. 
 
 Wir warten alle auf Brötchen, Kuchen und Brot im Dorf. 
Unsere Aufrufe und kleinen Berichte haben Sie / habt Ihr 
hoffentlich alle gelesen. Die Insolvenz des Café Königsberg 
ist abgeschlossen, in Itzehoe können weiter Gäste versorgt 
werden. Neue Pläne werden geschmiedet, sehr gut für alle 
Beteiligten. 
 Für uns in Münsterdorf ist nur ein leeres Ladengeschäft ge-
blieben und der große Wunsch, auch zukünftig vor Ort Bröt-
chen, Kuchen, Brot und manches mehr kaufen zu können. 
Die Gemeindevertretung war sich schnell einig. Wenn wir 
unser Ziel erreichen wollen, muss das Inventar gerettet und 
schnell ein Betreiber gesucht werden. Eine andere Nutzung 
war für uns undenkbar. Die Gemeinde Münsterdorf ist seit 
dem 1. Juli Mieter und sucht nun ihrerseits einen Untermie-
ter. 
 Mehrere Treffen und Gespräche versprechen eine gute Lö-
sung ab Oktober. Ein Betreiberehepaar möchte uns mit 
Backwaren verwöhnen, hat ein nachvollziehbares Konzept 
und ist hochmotiviert. Wir werden wieder berichten. 
 
Wir wünschen Ihnen und Euch eine großartige Urlaubs- und 
Ferienzeit, ein wenig Erholung und Spaß. 
Ihr und Euer 
Matthias Pokriefke 
 

Der Bürgermeister ist erreichbar über 04821 - 133 06 09 
oder buergermeister@muensterdorf.de  

Op Plattdüütsch 
 
Kennt ji ok de Situatschoon, dat de Koffer för de groot 
Reis in den Urlaub veel to lütt is? Dorneben liggt de 
sammelt Hümpel mit Pullovers, T-Shirts, Büchsen und 
Schoh. Nich to vergeten de Bodbüx un die Tähnbürst. 
 
Und denn kummt een Schree ut´n Slaapkamer: „Dat 
passt dar nie rin, ik bruuk twee Koffer!“ Un denn ward 
drückt un packt, eenig Delen ward oprullt, anners noch 
un nochmals klappt. 
Bit de Deckel endlich to geit un de Rietsluss den Koffer 
tohoop höllt. 
 
Un dat wedderholt sik jedet Joor un hörrt to en ent-
spannten Urlaub darto. 
 
Wi wünschen en schöön Sommer un hollt joon Saken 
tohoop! 
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Neue Sirenen im Dorf 

Alarm im 
Katastrophenfall 
mp | Die schrecklichen Meldungen in den Nachrichten und 
der Presse nach Unwetterfronten, Überflutungen und Ge-
witterauswirkungen kennen wir alle. 
 
 Spätestens nach der Katastrophe im Ahrtal 2021 in Rhein-
land-Pfalz und nachfolgend in Nordrhein-Westfalen wurde 
die Alarmierung und Warnung der Bevölkerung thematisiert 
und der grundsätzliche Einsatz der Sirenenanlagen ausge-
baut. Auch in Schleswig-Holstein wird die flächendeckende 
Anschaffung wieder gefördert. 
 
 So fand Ende Juli eine Begehung aller Gemeinden des Am-
tes Breitenburg statt, um Standorte zu prüfen und festzule-
gen. Für unsere Gemeinde wird eine weitere Sirenenanlage 
(neben der auf dem Schulgebäude) auf dem Sportplatzge-
lände positioniert und dann ebenfalls für den Feuerwehr-
alarm genutzt. 
 
 Diese moderne elektrische Anlage beschallt dann von dort 
aus in Richtung Welna, Kuhteich, Fasanenweg und Rungen-
berg. Nach Auskunft des Herstellers soll die Montage noch 

2024 durchgeführt werden.  
 
 

Eine Anleitung 

Heckenschnitt 
ug | Das Bundesnaturschutzgesetzt verbietet es, zwischen 
dem 1. März und 30. September größere Schnittmaßnah-
men an Hecken vorzunehmen. 
 
 Diese Vorschrift dient vor allem dem Schutz heimischer Tie-
re wie Vögel. Obwohl die Vögel nur eine kleine, aber umso 
auffälligere Rolle spielen. So haben auch Insekten und Spin-
nentiere als Nahrung für die Vögel eine erhebliche Bedeu-
tung im Naturhaushalt. 
 
 Zulässig sind schonende Form- und Pflegeschnitte. Eine 
weitere Ausnahme, die im öffentlichen Interesse und bei 
„Gefahr in Verzug“ durchgeführt werden kann, ist der Rück-
schnitt von Knicks und Gehölzen an Straßen und Wegen, 
wenn die Sicht durch den Bewuchs beeinträchtigt ist. 
 
 In der allgemeinen Brutzeit vom 1. April bis 15. Juli sollten 
möglichst gar keine Schnittmaßnahmen durchgeführt wer-
den. Dies gilt vor allem für dichtgewachsene Hecken, die 
nicht ausreichend eingesehen werden können. 
 
 Ein radikaler Rückschnitt ist nur in der Zeit von Oktober bis 
Februar erlaubt. Dabei sollte man immer darauf achten, dass 
der Gehweg in seiner gesamten Breite (bis zur Grundstücks-
grenze) freigeschnitten ist. 
 
 Unter Berücksichtigung der natürlichen Wachstumsphasen 
werden folgende Zeiträume für den Heckenschnitt empfoh-
len: 
Februar/März:   großer bzw. starker Rückschnitt  
März - September:  leichter Formschnitt  

Oktober – Februar: radikaler Rückschnitt  
 
 

Meinung aus dem Dorf 

Katzen füttern 
ds | In unserer letzten Ausgabe brachten wir auf der letzten 
Seite einen kleinen Artikel: Katzen bitte nicht anfüttern. 
Stefanie Bachmann sieht das anders und schrieb uns: 
 
 Dieser Artikel, der relativ unscheinbar, ganz ans Ende der 
Ausgabe gesetzt wurde, hat mich doch sehr nachdenklich zu-
rückgelassen.  
 

 Mein Partner und ich setzen uns schon sehr lange für Stra-
ßenkatzen ein, füttern diese, bieten ihnen Rückzugsmöglich-
keiten vor Kälte und schlechtem Wetter, Schlafplätze und 
lassen sie auch medizinisch versorgen/kastrieren, sofern dies 
Not tut. In den letzten Jahren haben diese Fälle sehr stark 
nachgelassen und es verirrt sich nur noch selten eine Stra-
ßenkatze in unseren Garten. Wir hatten gehofft, dass dies 
auf die gezielten Kastrationsaktionen des Kreises Steinburg, 
die immer mal wieder stattfinden, zurückzuführen ist. Dies 
scheint ja nicht der Fall zu sein. 
 
 Auf eine Überpopulation hinzuweisen, ist sicherlich richtig 
und wichtig. Der Appell sollte jedoch nicht darauf gerichtet 
sein, hungrige Tiere nicht mehr zu versorgen und sie elendig 
verhungern zu lassen, um die Population einzudämmen (was 
wirklich ein wenig verstörend ist, aus meiner Sicht), sondern 
darauf, dass alle Katzenbesitzer ihre Tiere kastrieren lassen 
müssen/sollen, egal, ob Freigänger oder Wohnungskatze. 
Am Ende landen letztere nämlich doch auf der Straße, wenn 
man z. B. die Tierarztkosten nicht mehr stemmen kann oder 
einfach keine Lust/Zeit, was auch immer, für die Tiere hat 
und diese ausgesetzt werden.  
 
 Abgesehen davon gehören Katzen zu den Tieren, deren 
wichtigster Faktor für eine Fortpflanzung die Tageslichtlänge 
ist. Das ist in deren Fortpflanzungsgenen nun mal so festge-
legt. Leider trifft auf Katzen nicht zu, dass sie sich nur ver-
mehren, wenn genügend Nahrung zur Verfügung steht, wie 
es bei anderen Tierarten der Fall ist. Dann wiederum würde 
Ihr Aufruf nämlich auch Sinn machen und wir hätten per se 
weniger Katzen. 
 
 Das Tierheim Itzehoe hat aktuell über 120 Katzen in seinem 
Bestand. Das ist enorm für so ein kleines Tierheim. Aber 
auch das ist vor allem darauf zurückzuführen, dass viele Be-
sitzer ihre Katzen nicht kastrieren lassen, vor allem die Bau-
ern. Auch in Münsterdorf haben wir Fälle, wo Helfer immer 
wieder auf Sturheit und Widerstand stoßen, wenn es darum 
geht, die Tiere abzuholen, sie kastrieren zu lassen und wie-
der zurückzubringen oder evtl. auch zu vermitteln. Es ist 
nicht so, dass im Hintergrund nicht doch auch einige Aktio-
nen laufen. DARAUF mal hinzuweisen und die richtigen Ap-
pelle zu setzen, das fände ich toll. Ein Spendenaufruf für 
Kastrationsaktionen, dass man sich melden soll beim Ord-
nungsamt oder beim Tierheim Itzehoe, wenn Straßenkatzen 
gesichtet werden, damit diese ggf. eingefangen und kastriert 
werden können, etc. DAS wären die richtigen Maßnahmen. 
Und um Straßenkatzen zu fangen, macht es Sinn, wenn man 
sie anfüttert, weil die Chance dann größer ist, sie auch zu 
erwischen.  
 
 Wir werden also auch weiterhin Futter und Rückzugsmög-
lichkeiten anbieten, sollte dies für irgendeinen Straßentiger 
notwendig sein. Und sollte sich doch der Nachbarskater mal 
mit durchschnorren, dann ist das so.  

Stefanie Bachmann 
 
Anmerkungen: ds | Die Kastrations-Aktionen laufen immer 
noch, jedes Jahr zweimal. Wir haben im Haushalt des Amtes 
Breitenburg dieses Jahr wieder 20.000 € dafür und für Fund-
tiere, nicht nur Katzen, eingeplant. Speziell für die Kastration 
gibt es auch Zuschüsse vom Land. Nach Auskunft der Amts-
verwaltung werden jedes Jahr im Amtsgebiet weniger als 10 

Katzen kastriert, Tendenz fallend.  
 
 

Förderverein Kindergarten 

Konfetti! 
Der Förderverein Münsterdorfer Kindergarten e. V. 
beschließt erfolgreich sein zweites Geschäftsjahr. 
 
 Zwei Kinderkleidermärkte, ein gutbesuchtes Zelt auf dem 
verschneiten Weihnachtsmarkt, ein Stand mit Naschis und 
Glitzertattoos auf dem Störfest und ein Bastelstand beim 
Kinderfasching des MSV – all das haben die aktiven Mitglie-
der des Kindergarten Fördervereins im zweiten Jahr seit Ver-
einsgründung auf die Beine gestellt. 
 
 Mit dem Geld, das durch die Aktionen verdient wird, 
schafft der Verein an, wofür im regulären Budget des Kin-

dergartens kein Geld vorhanden ist. Bis heute waren das 
zum Beispiel ein großer Satz Konstruktionsbausteine im Wert 
von über 500 Euro, Geschirr für die Spieleküche und eine 
Uhr mit Tiergeräuschen. Im engen Austausch mit den Erzie-
herinnen der einzelnen Gruppen ist es dem Verein möglich, 
passgenau Wünsche und Bedarfe zu erfüllen. 
 
 Auf der Mitgliederversammlung Anfang Juni wurde ein 
neuer Vorstand gewählt: 
 
1. Vorsitzende:   Tina Schwarzkopp 
2. Vorsitzende:   Maj-Britt Deger 
3. Kassenwartin:  Kaya Horn 
4. Schriftführerin:  Hannah Thiée           
5. Beisitzerinnen:  Claudia Gerlach, Janina Hübner,  
    Stephanie Unganz. 
 
 Kathrin Gründel trat als 1. Vorsitzende zurück. Ihr gilt ein 
großer Dank für die erfolgreiche Vereinsarbeit der ersten 
beiden Jahre! 
 

 
Gruppenbild mit Janina Hübner, Kaya Horn, Maj-Britt Deger, Mei-
ke Steinmann, Claudia Gerlach, Hannah Thiée, Stephanie Unganz 
und Tina Schwarzkopp (von links nach rechts) 

 
 Mit frischem Wind geht es an die nächsten geplanten Akti-
onen in diesem Jahr: ein weiterer Kinderkleidermarkt am 29. 
September im Kindergarten, eine Beteiligung am Vereinswo-
chenende im Herbst und natürlich wieder ein Stand auf dem 
Weihnachtsmarkt. 
 
 Vor allem für das Weihnachtsmarktzelt, in dem wieder eine 
Aktion für kleinere Kinder geplant ist, benötigt der Verein 
Unterstützung. Der Stand muss organisiert und während des 
Nachmittags betreut werden. Aber auch bei den weiteren 
Aktionen gibt es für die Eltern von Kindergartenkindern viele 
Möglichkeiten, sich helfend einzubringen. Wer mitmachen 
und den Verein unterstützen möchte, darf sich gerne unter 
konfettimuensterdorf@gmail.com melden. Letztendlich 
kommt das Engagement den Kleinsten des Dorfes zugute. 
 
 

Rückblick: 

Boltenhagen 
ds | Am 19. Juni ging es mit 90 Gästen in zwei Bussen nach 
Boltenhagen. Alles war dabei und alles war gut: Spargelbuf-
fet im Tarnewitzer Hof, die Stimmung in den Bussen, Zeit 
für sich selber rund um den Kurpark und natürlich das 
Schmalzbrot auf der Heimreise, kurz vor Segeberg. Gibt es 

schon Vorschläge für das nächste Jahr?  
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DorfFunk SH 

Münsterdorf 
macht mit 
mp | Beteiligen Sie sich auch an der Dorf Funk App und las-
sen Sie uns gemeinsam schneller und einfacher mit Hilfe 
unserer Handys Informationen austauschen. 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

AWO Münsterdorf 

Die FrauenZeit 
Was macht denn die AWO sonst noch so? Wir haben nicht 
nur den Häkelbüddel-Club und das Kinderbasteln im Ange-
bot. FrauenZeit = Zeit für mich.  
 
 So sind wir zu viert im Juli 2023 
gestartet. In lockerer Atmosphä-
re haben wir uns in regelmäßigen 
Abständen getroffen um zu bas-
teln, kochen, malen oder nähen. 
Seit diesem Jahr treffen wir uns 
regelmäßig jeden letzten Mitt-
woch im Monat im Clubraum des 
MSV, gelegentlich auch in der 
Feuerwache. 
 
 „Ich bring das nächste Mal eine 
Freundin mit.“ So hat es bei vielen Mädels angefangen und 
ist mittlerweile zur Sucht geworden. „Kann ich da auch mit-
machen oder ist das nur für Jüngere?“ Diese Frage hatte ich 
schon öfter am Telefon. Und dann sage ich: “Du bist so alt 
wie du dich fühlst. Komm vorbei und probiere es aus.“ Und 
wer einmal kam, der blieb. 
 
 So ist unsere Gruppe bis jetzt auf 15 Mädels angewachsen. 
Lockere Sprüche und immer wieder neue Ideen sind euch bei 
uns sicher. Neugierig geworden? Dann melde dich an und 
schau einfach unverbindlich vorbei. 
 
Wir treffen uns das nächste Mal am 25.09.2024 um 19:00. 
Kontakt: Anja Kutscher, Tel: 04821/949 8221 

Anja Kutscher 
 
 

Ü80-Aktionen 

Nette Ausflüge 
SENIOREN-BETREUUNG-MÜSTERDORF Ü80: Eine Aktion des 
Seniorenbeirates Münsterdorf mit Unterstützung der Ge-
meinde Münsterdorf, der AWO, des SoVD und der Kirchen-
gemeinde 
 
 Nach längerer 
Zeit konnte der 
Seniorenbeirat 
wieder eine Se-
niorenausfahrt 
Ü80 begleiten. 
Am Mittwoch, 8. 
Mai 2024, war 
für 13 Senioren 
das Hotel Brei-
tenburg das Ziel. 
Nach Kaffee und Kuchen bei strahlendem Sonnenschein auf 
der Außenterrasse folgte eine eindrucksvolle Hotelführung. 
 
Bitte merken Sie sich schon weitere Termine in 2024 vor 
 
 Mittwoch, 28.08.2024 - Café zur Schleuse in Kasenort 
 Mittwoch, 23.10.2024 - Heimatmuseum Lägerdorf 
 
Dabei gilt es, folgendes zu beachten: 
 Anmeldungen bis zu 13 Personen werden berücksichtigt. 
Die Fahrten erfolgen kostenfrei im PKW bzw. im Kleinbus 
(FFW / AWO). Abfahrten jeweils um 14:00 Uhr beim Kinder-
garten. Angebote vor Ort sind selbst zu bezahlen (z.B. Kaffee, 
Kuchen, Eis). 
 
 Anmeldungen nimmt Ihr Seniorenbeirat (Norbert Lampe, 
Tel. 04821 82670) entgegen. Rufen Sie bitte auch an, wenn 
Sie Fragen haben. 

Norbert Lampe 
 

Schon gewusst? 

Bundesliga in 
Münsterdorf 
Die Gaststätte „Smyrna“ ist Austragungsstätte der Heim-
spiele des Vereins Itzehoer Sportkegler (VISK) in der 2. Ke-
gel-Bundesliga (Staffel 1). Die Kegler spielen seit mehr als 
25 Jahren durchgängig in den höchsten Spielklassen ihrer 
Sportart.  
 
 Einige aktuelle Sportler haben sich in den vergangenen Jah-
ren für die Auswahlmannschaften des Deutschen Keglerbun-
des (DKB) und des Schleswig-Holsteinischen Keglerverbandes 
(SHKV) empfohlen und konnten dort mit guten Leistungen zu 
Siegen und vorderen Platzierungen verhelfen. Außerdem 
konnten die Kegler des VISK mit diversen Landesmeisterti-
teln und guten Platzierungen auf Deutschen Meisterschaften 
aufwarten. Abgerundet werden die sportlichen Aktivitäten 
durch sportliche Vergleiche mit befreundeten Vereinen im 
In- und Ausland. Ein Sommerfest sowie eine Weihnachtsfeier 
finden im jährlichen Kalender ebenfalls Platz.  
 
 Der Heimspiele der  anstehenden Saison2024/25 wurden 
wie folgt terminiert: 
Sa. 12.10.2024 13:00 Uhr 
  VISK Itzehoe : KSG Lüneburg (Niedersachsen) 
So. 13.10.2024 10:00 Uhr 
  VISK Itzehoe : LTS Bremerhaven (Bremen) 
So. 15.12.2024 10:00 Uhr 
  VISK Itzehoe : Sportfreunde Husum (SH) 
Sa.11.01.2025 13:00 Uhr 
   VISK Itzehoe : SKV Bergedorf (Hamburg) 
So. 12.01.2025 10:00 Uhr 
  VISK Itzehoe : KC Einheit 95 Schwerin (MV) 
Sa. 08.02.2025 13:00 Uhr  
  VISK Itzehoe : Stendaler KV (Sachsen-Anhalt) 
So. 09.02.2025 10:00 Uhr  
  VISK Itzehoe : SpG Prignitz (Brandenburg) 
Der Eintritt zu den Heimspielen ist frei.  
 
 Bei wem wir jetzt Interesse am Kegeln geweckt haben, 
kann gerne einmal an einem unserer Trainingsabende vorbei 
schauen. Dieser findet jeden Dienstag ab 19:00 Uhr im 
„Smyrna“ in Münsterdorf statt. Über neue Mitglieder wür-
den wir uns sehr freuen. 
 
Für weitere Informationen steht Stephan Zipkat (1. Vorsit-
zender & Sportwart) unter der Telefonnummer 04821 95 75 
990 oder unter stephan.zipkat@web.de  gerne zur Verfü-
gung. 

Stephan Zipkat 
 
 

Save the date: 

2. Advent: 
Gemeindefeier 

 
Foto: G2 Baraniak 

 

ds | Am Sonntag, dem 8. De-
zember, ist es wieder soweit: 
Jede Menge vorweihnachtliche 
Stimmung im etwas neuen Ge-
wand! Lassen Sie sich überraschen, 
aber notiert den Termin!  
 
 Mit dabei: Der Chor „Heaven can wait“ aus Hamburg, bun-
desweit seit zehn Jahren bekannt. Alle Mitglieder sind über 

70 Jahre alt und rocken gemeinsam die Säle.  
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Die M.I.G. 

Das sind wir – vorerst! 
 

Andreas Beckmann: Selbstständiger Baumpfleger, 
Klotzenkuhle 29, 04821 – 86 005 
Ann-Katrin „Anna“ Dieckmann: Kfm. Angestellte, 
Gemeindevertreterin seit 2018 
Anscharstraße 9, 04821 – 748 59 40 
Dirk Dörfling: Betriebshelfer Schwimmbad, 
aktiv in der Feuerwehr, Gemeindevertreter seit 2023 
Kalandstraße 10, 0157 – 58 39 53 34 
Natalie Ecke (ne): Zahnmedizinische Fachangestellte, 
Gemeindevertreterin seit 2022 
Osterstraße 33, 0 176 – 81 56 86 59 
Daniel Eisler (de): Polizeibeamter, 
Gemeindevertreter seit 2023 
Am Walde 8, 0176 – 569 555 69 
Annabelle Fleßner (af): Steuerfachangestellte 
Eichenstraße 9, 0176 – 61 07 83 54 
Uwe Grell (ug): Rentner, Gemeindevertreter seit 1997,  
Bauhof-Koordinator der Gemeinde 
Osterstraße 1, 04821 – 836 47 
Kristin Harder (kh): Grundschullehrerin 
Am Brunnen 18, 04821 – 900 53 56 
Klaus-Peter Heesch: Kfm. Angestellter, 
aktiv in der Feuerwehr, Gemeindevertreter seit 2023 
Kalandstraße 19, 04821 – 856 88 
Oliver Koß: Landschaftsgärtner 
Gemeindevertreter seit 2023 
Am Brunnen 14, 0 172 – 54 82 521 
Lena Krause (lk): Kfm. Angestellte, 
Gemeindevertreterin seit 2023 
Kirchenstraße 9, 0172 – 69 30 297 
Gabriele Kreth: Friseurin, 
Kirchenfeld 12, 04821 – 870 29 
Jürgen Kreth: Rentner, 
Kirchenfeld 12, 04821 – 870 29 
Inka Lebang (il): Ergotherapeutin, 
Gemeindevertreterin seit 2023 
Schallenbergstraße 23, 04821 – 8 83 717 
Matthias Pokriefke (mp): Kfm. Angestellter, 
Gemeindevertreter seit 2018,  
aktiv in der Feuerwehr 
De Wurth 2a, 0151 – 14 85 29 02 
Astrid Schulz: Berufsbetreuerin, 
Gemeindevertreterin bis 2018,  
Vorsitzende Sozialverband Ortsverein Münsterdorf 
Anscharstraße 6, 04821 – 856 50 
Dirk Schümann (ds): Unternehmensberater, 
Gemeindevertreter seit 1998, 
Kätnerstraße 6, 04821 – 872 98 
Rena Timm (rt): Bürokauffrau, 
Gemeindevertreterin seit 2023 
Kirchenstraße 8, 04821 – 850 50 
 
Kontakt?  
Wollen wir haben. Gern auch per 
Brief! Einfach bei einer oder ei-
nem von uns in den Briefkasten, 
bitte. Oder bei unseren Sitzungen 
am ersten Dienstag im Monat 
vorbeikommen, 19:30 Uhr in der 
Feuerwache. Oder an alle per 
Mail: mig@muensterdorf.de 
 

Mehr von uns auf Instagram. 
 
 

 
 

 

Rückblick: 

Schulkinderfest 
ds | Das Foto zeigt es: Es war schön. Superwetter, viele 
Menschen dabei und viele Zuschauer und Zuschauerinnen 
beim Umzug. Würden wir gern mehr drüber schreiben – 

aber hier ist kein Platz mehr.  
 
 
 
 

 

 

 

Termine und Angebote im Dorf 
 

TERMINE WAS WER WO und WANN 
05. September Bücherbus im Dorf Fahrbücherei Steinburg 10:40 – 11:45 Uhr Feuerwehr 

14:40 – 15:50 Uhr Welna 

15. September Sommerfest Kirchengemeinde Ab 14:30 Uhr auf dem Kirchplatz 

17. September Rechnungsprüfungs-
ausschuss I 

Gemeinde 19:30 Uhr, Amtsverwaltung Breitenburg 
Es kann sein, dass Teile der beiden Sitzungen 
wegen des Datenschutzes nicht öffentlich 
stattfinden müssen. 

24. September Rechnungsprüfungs-
ausschuss II 

Gemeinde 19:30 Uhr, Amtsverwaltung Breitenburg 

26. September Bücherbus im Dorf Fahrbücherei Steinburg 10:40 – 11:45 Uhr Feuerwehr 
14:40 – 15:50 Uhr Welna 

29. September Kinderkleiderflohmarkt Förderverein Kindergarten 
Münsterdorf 

9:30 – 13:00 Uhr, Kindergarten Münsterdorf 

6. Oktober Erntedank Kirchengemeinden 10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
Pn.Aman, Pn. Reinke,P.Kosbab 
anschließend Mitbringbuffet 

8. Oktober Schul-, Sport-, Jugend-, So-
zial- und Kulturausschuss 

Gemeinde 19:30 Uhr im Gemeindehaus der Kirche, 
Kalandstraße 

 Der Mehrzweckraum in der Grundschule steht uns nach den Sommerferien nicht mehr zur Verfügung, 
daraus wird ein Klassenraum! Dank an unsere Kirchengemeinde, die uns hilft! 

12. Oktober Essen für Senioren Kirchengemeinde 12:00 Uhr im Gemeindehaus mit Anmeldung 
im Kirchenbüro 04821 / 823 02 

15. Oktober Bau- und Umweltausschuss Gemeinde 19:30 Uhr, Gemeindehaus der Kirche, 
Kalandstraße 

17. Oktober Bücherbus im Dorf Fahrbücherei Steinburg 10:40 – 11:45 Uhr Feuerwehr 
14:40 – 15:50 Uhr Welna 

    

 
ANGEBOTE 

 
Die Sommerferien sind erst Ende August zu Ende. Nicht alle regelmäßigen Angebote finden in den Ferien 

statt, so vor allem beim MSV. Lieber vorher beim Veranstalter nachfragen. 
 

Immer Boule spielen Seniorenbeirat Jeden ersten und dritten Freitag im Monat 
um 14:00 Uhr ist auch der Seniorenbeirat 
dort, der gern Tipps gibt. Ansonsten kann 
mit eigenem Equipment auch in eigener 
Gruppe gespielt werden. 
Die Boulebahn ist auf dem Bolzplatz. 

Regelmäßig Café Nachmittag AWO, Sabine Ziegler 
04821 / 872 38 

Am letzten Freitag im Monat, 15:00 Uhr 
Anmeldung bis zum Mittwoch vorher 

Regelmäßig Gesellschaftsspiele VHS Jeden ersten Dienstag im Monat, 16:00 Uhr, 
im Gemeindehaus der Kirche, mitzubringen 
sind Kaffeetasse und gute Laune!  
Gebühr: Eine Spende für die Kaffeekasse 

Regelmäßig Querbeetchor VHS Jeden Mittwoch um 16:00 Uhr, 5,00 € mo-
natlich, erst mal schnuppern kommen. 

Regelmäßig Arbeit fürs Dorf M.I.G. Münsterdorfer 
Interessen Gemeinschaft 

Jeden ersten Dienstag im Monat, 19:30 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus – Gäste sind will-
kommen 

Regelmäßig FrauenZeit AWO, Anja Kutscher 
04821 / 949 82 21 

In den Räumen des MSV, letzter Mittwoch 
im Monat, 19:00 Uhr 

Regelmäßig Reha-Sport MSV, Gyde Schoof Dienstags, 10:30 – 11:15 Uhr 
Donnerstags, 10:00 – 10:45 Uhr 
mit ärztlicher Verordnung, auch für Nicht-
Mitglieder des MSV 

Regelmäßig Rücken fit MSV, Gyde Schoof Donnerstags, 8:30 – 9:30 Uhr 
10er Karte Mitglieder: 20 €, andere: 70 € 

Regelmäßig Handarbeiten mit  
Klönschnack 

AWO, Sabine Ziegler 
04821 / 872 38 

Gemeindehaus, jeden Montag um 14:00 Uhr 

Ab und zu Basteln für Kinder AWO, Anja Kutscher 
04821 / 949 82 21 

In der Feuerwache, 15:00 bis 17:00 Uhr 

 
Alle Angaben ohne Gewähr, wahrscheinlich unvollständig: Meldungen zur Tabelle an uns, siehe Impressum. 

 

IMPRESSUM 

Herausgegeben von der Münsterdorfer Interessen  
Gemeinschaft e. V., Vorsitzender: Matthias Pokriefke  
De Wurth 2a, 25587 Münsterdorf, 04821 – 857 66 
Verantwortlich: Dirk Schümann 
Kätnerstraße 6, 25587 Münsterdorf, 04821 – 872 98 
Mitglieder der M.I.G., siehe Initialen in der Namensliste 
pokriefke@gmx.net | dirkschuemann@t-online.de 
1.000 Exemplare zur Haushaltsverteilung in Münsterdorf 
Die 13. Ausgabe erscheint im Oktober, Redaktions-
schluss ist der 20. September 2024. 


